
Ausbildung zum  
ganzheitlich körperlich orientierten 

Katzenverhaltensberater/Katzencoach 
 
 

Umfasst insgesamt: 
592 Seiten in Form von Skripten und Präsentationen 

71 Erklärvideos 
 
 

 
Modul I 
58 Seiten Skript:  
 
Verhaltensbiologie der Katze mit Biologen und Zoologen Mag. Andreas Kaufmann 
 
 
Die Hauskatze Teil I Systematik, Anatomie und Physiologie 
 
Inhaltsverzeichnis  
Systematik und Abstammung der Hauskatze/ Warum heißt die Katze Katze/ 
Domestikation/ Wann wurde die Katze domestiziert?/Warum wurden Katzen 
domestiziert/Die Hauskatze von damals bis heute /Katzen im alten Ägypten/ 
Ausbreitung der Hauskatze/ Katzen, Aberglaube und Religion/ Äußere Merkmale/  
Haut/ Fell/ Haare/ Fellpflege/ Fellzeichnung/ Fellfärbung bei Siamkatzen/ Skelett/ 
Wirbelsäule/ Restliches Skelett/ Gang/ Krallen/ Muskulatur/ Ernährung und 
Verdauung/ Gebiss/ Magen/ Dünndarm/ Dickdarm/ Innere Organe/ Leber/ Niere/ 
Bauchspeicheldrüse/ Lunge/ Geschlechtsorgane und Fortpflanzungsverhalten/ 
Weibliche Geschlechtsorgane/ Männliche Geschlechtsorgane/ Sterilisation und 
Kastration/ Paarung/ Blutkreislauf / Herz / Lymphsystem/ Gehirn/ Sinnesorgane/  
Sehapparat / Auge/ Farbensehen /Gehör / Hörbereich /Tastsinn und Gleichgewicht /  
Tastsinn/ Gleichgewicht / Stellreflex/ Geruch und Geschmack/ Lebenserwartung/  
 
  



 
Modul 2  

58 Seiten Skript:  

Verhaltensbiologie der Katze mit Biologen und Zoologen Mag. Andreas Kaufmann 
 
Die Hauskatze Teil II Entwicklung und Verhalten 
 
Inhaltsverzeichnis  
Geburt, Entwicklung und Aufzuchtverhalten/ Umzug und Nahrungsbeschaffung/ 
Schlechte Mütter/ Negative Faktoren in der Entwicklung/ Sozialverhalten/ Katzen/ 
Kater/ Mehrkatzenhaushalte/ Aggressionsverhalten / Allgemein/ Kompetitiv-soziale 
Aggression/ Defensive Aggression oder Angstaggression/ Irritative Aggression /  
Schmerzbedingte Aggression/ Distanzierungsaggression/ Territoriale Aggression/  
Frustrationsbedingte Aggression/ Jagd und Beutefangverhalten/ Lernen/ Jagdtrieb / 
Katzen und ihre Auswirkung auf die Natur/ Möglichkeiten um den Jagderfolg zu 
minimieren / Fressverhalten / Trinkverhalten/ Spielverhalten/ Komfortverhalten/  
Körperpflege /  Soziale Körperpflege / Krallenpflege/ Gähnen/ Wälzen/ Schütteln/ 
Strecken/ Schlafverhalten/Territorialverhalten/ Allgemein/ Markieren/ Kratzen und 
Reiben/ Urin und Kot/ Reviergröße / Wohnungskatzen/ Fortpflanzungsverhalten/  
Glossar 29  
 
 
Von Petra Ott: Katzenverhaltensexpertin:  

1 Erklärvideo für Modul 2 Körpersprache Basic (Schwanzstellung und 
Schnurrbarthaare)  
 
 
  



 
Modul 3  

Ernährung, Beschäftigung und Wohnraum Management 

 

Ernährung 

44 Seiten: Skript Ernährung der Katze   

Inhalt  

Einleitung / Kurzer Einblick in die Verdauung und den Stoffwechsel /Der obere 
Verdauungstrakt/Der untere Verdauungstrakt /Der Stoffwechsel der Katze 
2.Fertigfutter Die Inhaltsstoffe eines Fertigfutters/Die Deklaration/ Naßfutter 
/Trockenfutter /Machen spezielle Futtersorten Sinn?/Kann ich meine Katze 
Vegetarisch oder gar Vegan ernähren? B.A.R.F. 

Gefährliche Rohfütterung/ Verschiedene Barf Methoden im Überblick /Was darf/soll 
in den Napf/Proteine /Fett/Fettsäuren /Kohlenhydrate und Ballaststoffe /Wasser/Die 
Supplemente /Wie werden Barf Rezepte selber berechnet? /Zubereiten einer 
Mahlzeit /Die Futterumstellung /  

 
Futterbeschäftigung:  
Fummelbrett Video 
 

9 Erklärvideos Beschäftigung mit der Katze  

Allgemeine Beschäftigung  
Beschäftigungsmöglichkeiten 
Katzen an der Leine Körperhaltung  
Katzen an der Leine 
Katzenminze und Baldrian 
mika Laserpointer 
Naturinstinkt Jagen 
Simba Analyse  
Spielen mit Katzen 
Spielzeit unter Katzen 
 
 
Clickertraining  
 
22 Seiten Skript Clickerttaining  : 

Inhalt:  

 



Wissenschaftliche Grundlagen des Clickertrainings , Die klassische Konditionierung , 
Effekt-Gesetz nach Edward Thorndike, Burrhus Skinner , Verstärkung und 
Verstärker, Positive Verstärkung , Negative Verstärkung , Positive Bestrafung , 
Negative Bestrafung , Primärer Verstärker , Sekundärer Verstärker , Clicker 
Markerwort , Der Clicker , Non Reward Marker , Generalisierter Verstärker , Tertiärer 
Verstärker , Die intermediäre Brücke nach Kayce Cover , Das Keep Going Signal 
nach Karen Pryor , Das Clickertraining , Durchführung des Clickertrainings , 
Konditionierung auf den Clicker , Das Timing beim Clickertraining , Vorbereitung auf 
das Training , Das Training , Belohnung , Variable Belohnung , Der Jackpot , Die 
Auswirkungen des Clickertrainings , Anwendungsbereich des Clickertrainings , Das 
Lernverhalten der Katze , erschiedene Trainingsmethoden , Shaping , Capturing , 
Locken mit einem Target oder Leckerli , Chaining , Signaleinführung , Clickertraining 
im Alltag und mögliche Probleme , Das Schlagen nach der Futterbelohnung , 
Clickertraining im Mehrkatzenhaushalt , Überforderungsanzeichen während des 
Trainings , Clickertraining mit Handicap-Katzen , Training mit Geräten ,  

 

8 Erklärvideos zum Clickertraining:  
Trickvide Workshop 
Training  
Pfote geben 
Transportbox 
Drehung 
Konditionierung  
Medical Training 
Pfotentarget 

Beschäftigung und Wohnraum-Management für Katzen  

6 Seiten Skript Beschäftigung und Wohnraum Management für Katzen von Petra Ott  

 
Inhalt:  

Beschäftigung und Spielen , Leider ist das Wort „Spielen“ ein schlechter Begriff, 
Konzentration-mentales Training (geistige Auslastung), Ausdauer –Sport (körperliche 
Auslastung), Geregelter Tagesablauf , Wohnraummanagement und Bedürfnisse , Die 
Größe der Wohnung , Die 5 Grundbedürfnisse sollten hier unbedingt eingebaut 
werden, Katzensicherheit , Pflanzen, Zusätzliche Gefahrenquellen , 
Kratzbedürfnisse. Gerüche ,   

 
1 Erklärvideo zu Wohnraum Management  
 

1 Skript mit 59 Seiten: Entspannt zum Tierarzt 

„Viel zu oft kommt Jemand völlig zerkratzt bei uns in der Praxis an und erzählt vom 
Drama „einpacken in den Transporter“  



Wieso mutiert die geliebte Samtpfote plötzlich zur kleinen Bestie nur damit sie 
nicht in den Transporter muss?“  

Inhalt: 

 Inhaltsverzeichnis  

Deine Katze beim Tierarzt /Lerne die Körpersprache deines Haustieres 
/ Untersuchungstraining /Wie schaut der richtige Transporter aus/ Bachblüten und 
Aromatherapie / Tablettentraining / Wann gehe ich zum Arzt / Notfallmanagement 
/ Im Wartezimmer / Die verletzte Katze / Müssen wir nun zum Arzt oder nicht 
/ Haarpflege und Erbrechen /Falsche Ernährung / Vergiftung / Meine Katze frisst 
nicht / Meine Katze ist zu Fett / Gesunde Ernährung / Hat meine Katze schmerzen 
/ Schmerzmittel / meine Katze benimmt sich so komisch / Bis zum Schluss 
/Schwangerschaft / Keine Angst vor Impfungen?   

Impfempfehlungen Checkliste Arztbesuch Checkliste Katzengifte 
Stichwortverzeichnis Quellenverzeichnis Bildverzeichnis  

  



 

Modul 4  

Körpersprache und Kommunikation der Katze 
 

Inhalt: 

Ab heute werdet ihr mit allen Katzen nur noch „Katz“ sprechen. 
 

„Der Schwanz ist Balancierstab, aber auch der Stimmungs-Parameter“! 

Die Ohren und der Hals sind der Neugierde -Parameter 
Die Augen sind ein wunderbarer Vertrauens-Parameter 
Die Barthaare sind der Distanz-Parameter  

Das Fell im Kopfbereich, der Body ist der Aufmerksamkeit-Parameter Pfoten und 
Beine sind der Wohlfühlparameter 
Das Mäulchen ist ein Unterstrich für den Gefühlsausdruck 
Die Stimme ist ein gutes Kommunikationsinstrument !“ 

 
Es ist für uns Menschen ganz wichtig, wenn wir mit Tieren zusammenleben, dass wir 
ihre Sprache können. Unsere Haustiere passen sich immer sehr gut an uns an.  Für 
uns Menschen ist es selbstverständlich, dass unsere Haustiere uns lesen können, 
aber umgekehrt!? 

Kommunikation mit Mensch und Tier  

Alles hat einen Bedeutung!  

Beschwichtigung / PositiveGefühle/ Wohlbefinden/ Einladungen / Besitzansprüche / 
Aggression/ Ablehnung/ Ängste / Trauer/ Wut/ Zorn  

 
Für mich als Katzenmama und Katzenprofi ist es unumgänglich die Sprache der 
Katze zu verstehen. Ihr werdet sehen, wie oft (eigentlich ununterbrochen) unsere 
Katzen mit ihrer Umgebung kommunizieren, sei es andere Fellnasen oder mit 
Menschen.  
Bitte unbedingt vor den Videos die Vokabel lernen, damit man es besser versteht! 
Viel Spaß beim Lesen und Lernen! Eure Petra Ott 
 
45 Seiten: Das Skript ist das Katzenbuch, das jeder zu Beginn des Kurses per Post 
erhalten hat! 
 
§ 13x Schwanzhaltungen 
§ 3 x Schnurrbarthaare-Stellungen 
§ 5 x Ohrenhaltungen 
§ 5 x Augenform und Pupillen- Stellungen 



§ 2x Halslänge 
§ Kommunikation: Augen kneifen, zwinkern, lecken, gähnen, beißen, Pfoten-Länge, 

Bauch kraulen, Pfoten schütteln, Fell klein oder groß, Imponiergehabe, 
Begrüßungsritual, Schnurren, Lernanleitung 
 

 
5 Lernvideos Körpersprache von Petra Ott 
 
90 Seiten: Powerpoint Video Körpersprache 
 
 
 
Katzenzucht & Pflege 
 
47 Seiten Skript:  
 
Inhalt:  

Katzenzucht 

Was ist ein Vermehrer? /Gründung einer Zucht / Zuchtkater/ Zuchtkatzen/ Der 
Deckakt/ Die Katze ist trächtig/ Die Geburt steht bevor/ Geburt und 
Geburtshilfe/ Komplikationen bei der Geburt/ Nach der Geburt /Aufzucht 
/Impfungen Kitten /Zusammensetzung des Preises eines Kittes /Das Spiel mit 
der Genetik / Allgemeiner Teil / Geschlechterbestimmung /Farbgenetik der 
Katze / Agouti „A“/ Verdünnung/ Dilution „D“ /Solid/ Tabby Gen „A“ und „T“/ 
Silver/ Smoke „I“/ Golden/ Rufismus/ Epistatisches Weiß „W“ / 
Weißscheckung „S“ / Zweifärbige Katzen – Tortie / Bicolor / Handschuhe 
(Gloving) „G“  

Katzenpflege /Fellpflege /Augenpflege/ Ohrenkontrolle/ Zahnkontrolle/ 
Krallenpflege/ Fettschwanz/ Baden/ Pflege bei Nacktkatzen  

Die häufigsten Rassekatzen und ihre Standards / Abessinier/ Bengal/ Britisch 
Kurzhaar / Maine Coon/ Norwegische Waldkatze/ Sibirische Katze / Neva 
Masquerade/ Siamkatzen/ Orientalisch Kurzhaar / Perser / Heilige Birma / 
Ragdoll / Sphynx  

38 x Erklärvideos im Detail  
 
Schwanzhaltung beim Spielen 
Spielen ist wichtig für Katzen 
Spielverhalten 
Spielverhalten und Dominanz 
Sozialverhalten 
Serie Katzenbegegnung interpretiert: Teil 1 
Serie Katzenbegegnung interpretiert: Teil 2 
Serie Katzenbegegnung interpretiert: Teil 3 
Serie Katzenbegegnung interpretiert: Teil 4 
Schwanzhaltung Stress 
Schwanzhaltung bei Zusammenführung 



Putzverhalten nach Fütterung 
Körpersprache zweier Katzen 
Katzensprache interpretiert 
Katzenbegegnung interpretiert 
Individualdistanz unterschritten beim Putzen 
Hund Katzen Begegnung 
Gestresste Katze Schwanzhaltung 
Fütterung 
Futterritual Katze und Hund 
Freundlicher Kater 
Entspannte Katze 
Dominanzverhalten 
Begegnung Mischmotivation 
Drei Katzen beim Spielen Kommunikation 
Beschwichtigungssignal  
Gruppendynamik 
Individualdistanz 1 
Individualdistanz 2 
Katzengras 
Katzensicherheit 
Kommunikation im gemeinsamen Haushalt 
Kommunikation unter Katzen 
Nach der Fütterung 
Nasenbussi 
Schwanzhaltung bei der gemeinsamen Fütterung 
Vergesellschaftung 
Winterbeschäftigung 
 
  



 

Modul 5 

Euch erwartet das Tierschutzgesetz bereitgestellt von unserer bekanntesten 
Tierschützerin und TV Moderatorin Maggie Entenfellner! 
 
15 Seiten Skript  
 
Steuerberater  
 
Inhalt: 

Inhaltsverzeichnis  

Schritte zur Selbständigkeit /  Prüfung der Zugangsvoraussetzungen und 
Gewerbeanmeldung /  Anmeldung bei Sozialversicherungsanstalt der gewerblichen 
Wirtschaft (SVA) / Anmeldung beim Finanzamt / Entscheidung über Art der 
Gewinnermittlung, Belegablage, Führung der Buchhaltung /Sozialversicherung für 
Selbständige /  Beitragshöhe /  Beitragsvorschreibung /  Kleinstunternehmerregelung 
(Befreiung von der SVA Pflicht)  /Einkommensteuer / Gewinnermittlung /Doppelte 
Buchhaltung (Buchführung) /  Einnahmen-Ausgaben-Rechnung /  Basis-
Pauschalierung / Einkommensteuertarif / Einkommensteuervorauszahlungen /Pflicht 
zur Abgabe der Einkommensteuererklärung /Erklärungsfrist 
/  Einkommensteuerveranlagung /Umsatzsteuer / Umsatzsteuervoranmeldung (UVA) 
/Umsatzsteuererklärung /  Kleinunternehmer/innen / Registrierkassenpflicht/ 
Belegerteilungspflicht / Wie läuft moderne Buchhaltung ab?  

 
 
5 Seiten Skript  
 
Vermenschlichung der Katze und die Aufgaben von einem Katzencoach!  
 
22 Seiten Skript  
 
Die Geschichte der Katze in der Kunst 
 
3x Erklärvideos:  
 
Wie Petra Ott zum Katzencoach wurde! 
Was sollte ein Katzencoach bei sich haben? Der Katzencoach-Koffer! 
Networking – Beziehungen aufbauen 
 
  



 
Modul 6 

27 Seiten Skript  
 
Katzenkrankheiten und Erste Hilfe  
 
Katzenkrankheiten-Inhalt:  

Wie erkenne ich eine gesunde Katze? / Der heilige Katzenschlaf  

/ Gesunde Katzen hecheln nicht / Wieviel trinkt eine gesunde Katze / Die Niere die 
„Achillessehne der Katze“ / Was kann der Besitzer für die Gesundheit seiner Katze 
tun? / Frisches, klares Wasser / Hochwertiges Futter/ Gemeinsame Kuschelstunden / 
Parasitenbekämpfung / Infektionskrankheiten / Soll ich meine Katze impfen lassen? /  
Felines Herpesvirus/ Felines Calici Virus  / Bordatella bronchoseptica / 
Chlamydophila felis / Parvovirose – Katzenseuche (Panleukopenie) / Feline Leukose 
/ Feline Infektiöse Peritonitis (FIP) / Vergiftungen (Intoxikationen) / Die wichtigsten 
Giftpflanzen für Katzen / Für Katzen ungiftige Pflanzen / Schokolade und Coffein / 
Medikamente aus der Humanmedizin / Schneckenkorn (Metaldehyd) / 
Forstschutzmittel (Ethylenglykol) / Rattengift (Coumarinderivate)  

 

Erste Hilfe - Inhalte: 

Normalwerte Katze/ Grundregeln erste Hilfe / Beruhigung des Tieres / 
Zwangsmaßnahmen und Fixation / Verbandslehre / Äußere Verletzungen / Tiefe, 
offene Wunden / Bisswunden und Insektenstiche / Verbrennungen / Innere 
Verletzungen / Fremdkörper / Erste Hilfe Koffer / A-Atemwege / B-Beatmen / C-
Circulation (Kreislauf) /  

48 Seiten Präsentation: Erste Hilfe bei Katzen Vortrag  
 
  



 
Modul 7 

22 Seiten Skript:  

Verhaltensprobleme bei der Hauskatze Teil I  

Angst vor Menschen/Angst vor Umwelteinflüssen/Angst vor Transportbox/ Angst vor 
einer anderen Katze/Aggression/ Aufmerksamkeitsforderndes Verhalten/ 
Stereotypien/ Mobbing/nächtliche Unruhe  

Inhalte alle Verhaltensprobleme erklärt und warum das passiert, mit den dazu 
passenden Lösungen : 

Stressauslöser/ katzengerechte Haltung/ Grundbedürfnisse der Katze/ Angst vor 
einzelnen Familienmitgliedern / Angst vor bestimmten Umweltreizen- oder 
Situationen / Gewöhnung an die Transportbox / Angst vor einer anderen Katze / 
Klassifizierung von Aggressionsproblemen bei Katzen / Toleranzkonzept / Defensive 
Aggression / Offensive Aggression / Territoriale Aggression / Spielerische Attacken / 
instrumentalisierte Aggression / pathophysiologische (krankhafte Veränderung) / 
Idiopathische Aggression (Wutsyndrom) / Angst-Aggression zwischen zwei Katzen 
im selben Haushalt / Annäherungstraining / Gegenkonditionierung / Spielerische 
Aggression gegen Menschen / Aufmerksamkeitsforderndes Verhalten / 
Autoaggressives Verhalten / Nächtliche Unruhe/ Unruhe in der Nacht / Stereotypien / 
Hautnuckeln und Saugen/ Mobbing unter Katzen/  

 

2 Lernvideos 
Aggression  
Katzenzusammenführung  
  



Modul 8 
 

24 Seiten Skript:  

Verhaltensprobleme bei der Hauskatze Teil II  

 

Inhalte alle Verhaltensprobleme erklärt und warum das passiert, mit den dazu 
passenden Lösungen : 

Stressauslöser/ Fallbeispiele/ katzengerechte Haltung/ Grundbedürfnisse der Katze/ 
Unsauberkeit: Unerwünschtes Urinieren und/oder Defäkieren/ Pathophysiologische 
Störung / Standort des Katzenklos / Unsauberkeit infolge anderer 
Verhaltensprobleme / Urinmarkieren / Markieren/ Destruktives Kratzen/ 
Kratzmarkieren/ Rolling Skin Syndrom ( Feline Hyerästhesie)/Pica-Syndrom  

3 x Lernvideos  

Rolling Skin  
Unsauberkeit & Markieren 1  
Unsauberkeit & Markieren 2 
 
  



 
Modul 9 

 

Herzlich Willkommen  
liebe zukünftige Katzencoaches/Katzenverhaltensberater  
zum Modul 9! 
 
Dich erwartet jetzt nur noch der Multiple Choice Abschluss -Test mit Fragen und 
Fragevideos.  
 
Du hast deine Hausaufgaben erledigt. Die Abschlussarbeit ist zu uns gemailt worden, 
die Clickertrainings mit deinen Katzen sind erfolgreich absolviert worden. 
 
Sobald du fertig bist, werden wir die nächsten darauffolgenden Tage dein Zertifikat 
per Email schicken. 
 
Bitte teile uns mit, wie dir der Fernlehrgang gefallen hat!  
 
Möchtest du dann als Katzenverhaltensberater zuerst einmal nebenberuflich oder 
gleich hauptberuflich tätig sein? 
Wir haben für die als Katzenprofis die passende Lösung: 
https://katzenprofis.com/karriere 
 
Ganz liebe Grüße  
 
Eure Petra Ott 
Gründerin der aCATemy 

 

 

 


